
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

DIE KATZE 
 
Es gab einmal die freche Katze, 

die nichts und niemand an sich ließ. 

Sie zog schnell ihre Abwehrfratze 

und teilte aus mit ihrer Tatze, 
den Zahn ins Fleisch der Andern stieß. 

 

Doch eines Tages gab`s Gewimmer, 

die Katze fing zu klagen an. 

Das Bauchweh wurde immer schlimmer. 
Der Tierarzt hatte keinen Schimmer 

und traute sich auch nicht recht `ran. 
 

Mit dieser Katz` war nicht zu spaßen; 

so ließ er`s Untersuchen sein. 
Wo nun genau die Schmerzen saßen, 

die Katzen`s letzte Nerven fraßen? 
Ihr Schicksal hing am Fädelein. 

 

So geht` s auch jenem Zeitgenossen, 

der stets in Abwehrstellung geht, 
den Andern haut auf ihre Flossen. 

Kein Mitleid wird ihm ausgegossen, 
wenn`s hart wird, wird er schnell verschmäht. 
 

Chotu 


